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LOTERIE NATIONALE CUP FINALS 
 

(14.01.2026) 

Dieses Wochenende steht ganz im Zeichen der verschiedenen Pokalwettbewerbe. So finden am 
Samstag in jeder Kategorie die Halbfinalspiele statt, bevor am Sonntag dann die Finals ausgetragen 
werden. Im Vordergrund stehen dabei natürlich die beiden Pokalwettbewerbe der Damen und 
Herren.  

Im Halbfinale der Coupe de Luxembourg Dames treffen folgende Mannschaften aufeinander: 
 

Sam Jan 17 16:00    Recken  Houwald 

Sam Jan 17 18:30    Hueschtert-Folscht  Diddeleng 

 
 
Die Halbfinalspiele bei der Coupe de Luxembourg Seniors lauten wie folgt: 
 

Sam Jan 17 16:00    Houwald  Lénger 

Sam Jan 17 18:30    Hueschtert-Folscht  Berbuerg 
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Wir fangen an mit den Halbfinalspielen der Coupe Seniors: 

 
Houwald – Lénger:          

Hier kommt es zum Rematch des Pokalfinales aus 2023, bei dem sich Houwald bekanntlich 
durchsetzen und den zweiten Pokalsieg der Vereinsgeschichte feiern konnte. Seitdem hat sich bei 
beiden Teams jedoch viel getan, angefangen mit Houwald: Aus der damaligen Mannschaft ist nur 
Marc DIELISSEN immer noch am Start; mit Benjamin ROGIERS, Leo VEKIC und Aaron SAHR hat man 
gleich drei neue Gesichter im Team. Bei Lénger hingegen gibt es ‘nur‘ zwei Neuzugänge:  Zoltan 
FEJER-KONNERTH und Gilles MICHELY sind neu dazugestoßen. In der Liga läuft es für beide Teams 
momentan sehr gut, Lénger ist hinter Hueschtert-Folscht auf dem zweiten und Houwald direkt 
dahinter auf dem dritten Tabellenplatz. Der direkte Vergleich vor rund einem Monat endete mit 5-
5, was zeigt, wie nah sich die beiden Teams leistungstechnisch stehen. Houwalds Rohdiamant und 
Ex-Lénger‘ Aaron Sahr äußert sich zu dem anstehenden Duell wie folgt: « Ich denke, dass das 5-5 in 
der Meisterschaft ein faires Resultat für beide Teams darstellte. Michely hat es geschafft, unseren 
Spitzenspieler Rogiers zu schlagen; ich schaffte es dann, Michely zu schlagen, und Vekic konnte im 
unteren Paarkreuz gleich drei Siegpunkte holen. All dies hat gezeigt, dass es keinen Favoriten gibt und 
jedes Spiel offen ist. Jeder einzelne Punkt kann entscheidend werden und quasi jede Partie stellt ein 
50/50-Spiel dar. Im Pokal haben wir jedoch den kleinen Nachteil, dass nicht sowohl Leo als auch ich 
gleichzeitig spielen dürfen, sodass ich Lénger hier leicht favorisiert sehe. » Durch diesen Umstand wird 
Houwald wohl mit Dielissen antreten müssen, welcher in der Liga gegen Lénger im Einzel sieglos 
blieb. Er unterlag jedoch nur knapp in fünf Sätzen gegen Christian KILL, gegen den er gute 
Erfahrungen im Pokal hat: Im Finale 2023 besiegte er den favorisierten Kill im Auftaktspiel und 
setzte die Weichen Richtung Sieg. Lénger dürfte jedoch mit breiter Brust antreten, da sie nicht nur 
von der Spielstärke her mithalten können, sondern auch eine gehörige Portion Erfahrung 
mitbringen. So konnte das Trio Fejer-Konnerth, Michely und Kill bereits im Jahr 2016 im Dress des 
DT Diddeleng zusammen Pokalsieger werden, also vor fast exakt 10 Jahren. Fast schon märchenhaft 
also, dass Lénger in genau der gleichen Formation das Jubiläum feiern könnte, doch dafür müssen 
sie erstmal an Houwald vorbei. Sie dürften auf jeden Fall gewarnt sein. 
Somit stehen sich hier zwei der besten Teams Luxemburgs gegenüber und es verspricht ein 
hochklassiges Spiel zu werden. Lénger kann man dabei als leichten Favoriten einstufen, doch es 
wird auf jeden Fall auf die Tagesform und Nervenstärke der einzelnen Spieler ankommen. 
 
Hueschtert-Folscht – Berbuerg:     

In diesem Spiel sind die Rollen etwas klarer verteilt als im ersten Halbfinale. Der zweifache 
Titelverteidiger Hueschtert-Folscht geht nämlich favorisiert in dieses Duell und dies aus mehreren 
Gründen. In der Liga stellt das Team um den Ranglistenersten Gleb SHAMRUK nämlich weiterhin 
das Maß aller Dinge dar und führt die Liga mit null Niederlagen an. Außerdem konnte man Berbuerg 
bereits zwei Mal schlagen: Sowohl in der Hinrunde als auch im Play-Off am vergangenen 
Wochenende siegte man deutlich mit 6:1. Es gibt jedoch auch positive Nachrichten für Underdog 
Berbuerg: das Spielsystem im Pokal dürfte den Vorteil Hueschtert-Folschts etwas dämpfen. So 
müssen sich diese zwischen dem Einsatz von Jan ZIBRAT und Irfan CEKIC entscheiden; es dürfen 
nicht beide gleichzeitig antreten. Berbuerg hingegen kann aus dem Vollen schöpfen und beliebig 
aufstellen. Dies stimmt auch deren Loris STEPHANY optimistisch: « Auch wenn wir das letzte Spiel mit 
6-1 verloren haben, würde ich trotzdem sagen, dass unsere Chancen im Pokal nicht schlecht stehen. Das 
System dort liegt uns deutlich mehr, sodass es ein anderes Spiel wird. Wir werden die Niederlage in der 
Liga abhaken und uns voll und ganz auf das Pokalhalbfinale konzentrieren, um dort bestmöglich 
antreten zu können. Jeder von uns glaubt fest an unsere Chance, und wir werden alles geben, um hier 
die Überraschung zu schaffen! » In der Meisterschaft konnte Stephany gegen Hueschtert-Folscht 
überzeugen; er schaffte es, deren Spitzenspieler Shamruk überraschend zu besiegen. Dies kann 
Berbuerg optimistisch stimmen, auch wenn es weitere Baustellen gibt: So verlor Berbuergs 
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nominelle Nummer Zwei David HENKENS ebenso überraschend gegen Kevin KUBICA; ein 
Ausrutscher, den sich Berbuerg im Pokal nicht erlauben darf. 
Unterm Strich geht Hueschtert-Folscht favorisiert in diese Partie, doch sie sind im Pokal etwas 
angreifbarer als in der Liga. Bei Berbuerg muss jedoch alles passen, um Hueschtert-Folscht ein Bein 
stellen zu können. Von daher kann man sich auf ein sportliches Leckerbissen freuen! 

 

Anschließend fahren wir fort mit dem Pokal bei den Damen: 

 
Recken – Houwald:          

Houwald geht als leichter Favorit in das Halbfinalduell gegen Recken. Diese haben mit Martine 
SIMON zwar eine sehr starke Spitzenspielerin in ihren Reihen, doch dahinter fällt die Mannschaft im 
Vergleich zu Houwald etwas ab. Diese haben mit Sarah MEYER und Lorella MEZZAPESA zwei 
ehemalige (Jugend-)Nationalspielerinnen in ihren Reihen, welche bereits reichlich Erfahrung auf 
höchstem Level sammeln konnten. Von daher kann man sich auf ein spannendes Spiel mit leichten 
Vorteilen für Houwald einstellen. 
 
Hueschtert-Folscht – Diddeleng:     

Titelverteidiger Diddeleng geht als ganz klarer Favorit in das Halbfinale gegen Hueschtert-Folscht. 
Ihr Kader lässt sich blicken: Sie werden angeführt von der wohl stärksten Damenspielerin des 
Wettbewerbs, der ehemaligen Nationalspielerin Egle TAMASAUSKAITE. Dahinter haben sie mit Ex-
Jugendnationalspielerin Jil REIMEN und den beiden aktuellen Jugendnationalspielerinnen Finja 
HANSEN und Nora CATTAZZO drei Spielerinnen auf einem ähnlichen Level in ihren Reihen, sodass 
sie die mit Abstand ausgeglichenste Mannschaft des Wettbewerbs sind. Hueschtert-Folscht hat mit 
Emilie PIQUARD zwar auch eine starke Nummer Eins in ihren Reihen, doch es dürfte ihr schwierig 
fallen, Tamasauskaite gefährlich zu werden. Da man Diddeleng auch auf den restlichen Positionen 
vom Papier her unterlegen ist, steht man vor einem schweren Stand. 
Diddeleng geht daher als klarer Favorit in dieses Spiel und es bräuchte eine kleine Sensation von 
Hueschtert-Folscht, um hier die Überraschung zu schaffen. Nichtsdestotrotz schreibt der Pokal 
bekanntlich seine eigenen Regeln, sodass Diddeleng gewarnt sein dürfte. 

 

Neben diesen beiden Pokalwettbewerben kommt es zu zahlreichen weiteren Entscheidungen in 
den verschiedensten Kategorien. Zuallererst gehen wir auf die Pokalwettbewerbe in den 
Jugendkategorien ein, angefangen mit dem Kids Cup: 
 

Sam Jan 17 11:30    Ell  Recken 

Sam Jan 17 11:30    Houwald  Zéisseng 

 
Mit Recken und Ell treffen die beiden vom Papier her stärksten Mannschaften im ersten Halbfinale 
aufeinander. Dies kommt dadurch, dass sich Recken in der Vorrunde überraschenderweise mit 0-3 
gegen Houwald geschlagen geben musste. Ell hat mit Mattis GOEDERT den wohl stärksten 
Einzelspieler des gesamten Wettbewerbs in ihren Reihen, welcher durchaus das Zeug hat, sein 
Team zum Titel zu führen. 
Im zweiten Halbfinale bahnt sich zwischen Houwald und Zéisseng ein Spiel auf Augenhöhe an, 
wobei man Houwald dank ihren starken Leistungen in den Vorrunden als leicht favorisiert ansehen 
darf. Insgesamt dürfte jedoch die Tagesform der einzelnen Spieler entscheidend werden, sodass 
man mit einem offenen Wettbewerb rechnen kann. 
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Die nächsthöhere Alterskategorie führt uns zum Teens Cup: 
  

Sam Jan 17 11:30    Scheierbierg  Diddeleng 

Sam Jan 17 11:30    Lénger  Bartreng 

 
Die Verteilung der Favoritenrollen fällt hier schwer aus. Der zweifache Titelverteidiger Lénger, 
angeführt von Noah VALENTE, geht favorisiert in das Halbfinalduell gegen Bartreng. Beide Teams 
standen sich bereits letztes Jahr im Halbfinale gegenüber, sodass Bartreng noch eine offene 
Rechnung zu begleichen hat. 
Im zweiten Halbfinale ist Diddeleng gegen Scheierbierg leicht favorisiert. Beide Teams werden mit 
Jay NETO CACAO, beziehungsweise Vincent SCHLOTTHAUER, von einem A3-Spieler angeführt, 
doch auf den restlichen Positionen ist Diddeleng stärker besetzt.  
Von daher könnte sich ein eventuelles Finale zwischen Lénger und Diddeleng anbahnen, welches 
es schon in der Vorrunde gab: Hier siegte Lénger überraschend deutlich mit 3-0! Insgesamt kann 
man gespannt drauf blicken, ob sie den dritten Titel in Folge gewinnen können und sich damit 
erneut einmal für ihre starke Jugendarbeit belohnen können.  
 
 
Die letzte Jugendkategorie bildet die Coupe des Jeunes: 
 

Sam Jan 17 16:00    Lénger  Préizerdaul 

Sam Jan 17 16:00    Recken  Lëntgen 

    
Auch hier ist eine Prognose im Vorfeld schwierig. Im ersten Halbfinale dürfte Préizerdaul mit gleich 
drei A3-Spielern leicht favorisiert gegen Lénger sein; insbesondere nach deren klarem Sieg gegen 
Bartreng im Viertelfinale. 
Im zweiten Halbfinale zwischen Recken und Titelverteidiger Lëntgen bahnt sich ein Spiel auf 
Augenhöhe an. Recken hat mit dem gestandenen National-TT-League-Spieler Luca ELSEN den 
besten Einzelspieler in ihren Reihen, doch Lëntgen braucht sich mit Philip und Max THEISEN, welche 
ebenfalls Stammspieler in Luxemburgs höchster Liga sind, nicht zu verstecken. Sowohl in diesem 
Spiel als auch im Finale am Sonntag dürfte es daher auf die Tagesform der einzelnen Spieler 
ankommen. 
 
 
Es verbleiben nun noch drei weitere Pokalwettbewerbe, angefangen mit der Coupe Frantz Think: 
 

Sam Jan 17 13:30    Rued  Nouspelt 

Sam Jan 17 13:30    Briddel  Biissen 

 
Dieser Pokalwettbewerb, welcher zu Ehren des ersten FLTT-Präsidenten ausgespielt wird, ist den 
ersten Senioren-Vereinsmannschaften vorbehalten, die in der Mannschafts-Meisterschaft in den 
Division PROM, DIV 1 und DIV 2 eingestuft sind.  
Im ersten Halbfinale zwischen Rued und Nouspelt bahnt sich ein Fight auf Augenhöhe an. Beide 
Mannschaften sind vom Papier her ähnlich einzuschätzen, wobei Rued mit Nandor SIPOS und Ex-
Jugendnationalspieler Louis VAN WAMBEKE eventuell die Nase vorn haben könnte. Nouspelt hat 
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jedoch in Person von Leif PERSSON und Christian PALER die Erfahrung auf ihrer Seite, sodass man 
sich auf keinen Favoriten festlegen kann. 
Auch im zweiten Halbfinale zwischen Titelverteidiger Briddel und Biissen kann man keinen 
Favoriten ausmachen. Biissen hat mit Ex-Nationalspieler Christian SCHAUS zwar den wohl stärksten 
Einzelspieler in ihren Reihen, dafür ist Briddel jedoch ausgeglichener besetzt. Insgesamt 
versprechen sowohl die beiden Halbfinalspiele als auch das Finale offene Duelle und es verspricht, 
ein spannendes Wochenende zu werden! 
 
 
Weiter geht es mit der Coupe Julien Mersch: 
 

Sam Jan 17 18:30    Habscht  Äischen 

Sam Jan 17 18:30    Nacher  Bech 

 
Dieser Pokalwettbewerb, welcher zu Ehren des zweiten FLTT-Präsidenten ausgespielt wird, ist den 
ersten Mannschaften aus den unteren Divisionen (d.h. ab der DIV 3) der Mannschafts-Meisterschaft 
'Seniors' vorbehalten. Äischen ist der Titelverteidiger und dürfte erneut der Favorit für den 
Pokalgewinn sein. Letztes Jahr konnte dabei deren Spitzenspieler Mike ARCQ auf ganzer Linie 
überzeugen, indem er sowohl im Halbfinale als auch im Finale ungeschlagen blieb! Von daher kann 
man gespannt sein, ob er und Äischen ihre Siegesserie fortsetzen können oder ob es ein anderes 
Team schafft, sie zu stürzen. 
 
 
Schließlich kommen wir noch zur Coupe Félix Felten: 
 

Sam Jan 17 13:30    Esch Abol A  Lénger A 

Sam Jan 17 13:30    Nouspelt A  Bartreng A 

 
Bei diesem Pokalwettbewerb dürfen alle Vereine mit mehreren Mannschaften mitmachen, dabei 
jedoch nur Spieler einsetzen, die zu Beginn der Saison keine A-Spieler sind. Im Gegensatz zu allen 
anderen Pokalwettbewerben herrschen hier andere Regeln, denn es wird mit Handicap gespielt: 
schwächer klassierte Spieler erhalten zu Beginn von jedem Satz Vorsprung. Titelverteidiger ist dabei 
Lénger, welche in diesem Jahr außerdem die vom Papier her stärkste Mannschaft haben. Ob das 
bei diesem Spielsystem allerdings ein Vorteil ist, bleibt erstmal abzuwarten.  
 
Am Sonntag finden um 13 Uhr die Finalspiele der Coupe Dames, Jeunes, Félix Felten und Julien 
Mersch statt. 
Um 16 Uhr werden dann die Finalspiele der Coupe Seniors, Teens, Kids und Frantz Think 
ausgetragen. 
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COUPE - KOMPETITIOUNEN 
 

 

   D'Heemrecht gëllt fir all Match sou, wéi et an dësem Spillplang virgesinn ass    
 
Samschdes, de 13. Dezember 2025  ( an der Sportshal zu RUED-SIR ) 
 

DËSCHER:  DONIC Delhi (gréng)   |   BÄLL:  NITTAKU Premium 40+ ***  ( wäiss ) 
 

16h00 ¼-Finall   Coupe de Lux. 'Dames' Houwald – Lenneng 4 - 0 
  Berbuerg – Recken 3 - 4 
  Scheierbierg – Hueschtert-Folscht 1 - 4 
  Rued – Diddeleng 0 - 4 
 
18h30 ¼-Finall   Coupe de Lux. 'Seniors' Recken – Houwald 3 - 4 
  Lénger – Iechternach 4 - 1 
  Hueschtert-Folscht – Fluessweiler 4 - 0 
  Berbuerg – Esch Abol 4 - 0 
 
Samschdes, den 17. Januar 2026, an der COQUE (Gymnase) :   LOTERIE NATIONALE   Cup Finals 
 

DËSCHER: DONIC Delhi 25 (blo)   |   BÄLL:  NITTAKU Premium 40+ ***  ( wäiss ) 
 

11h30 ½-Finall   Kids-Cup Ell – Recken  -  
  Houwald – Zéisseng  -  
 ½-Finall   Teens-Cup Scheierbierg – Diddeleng  -  
  Lénger – Bartreng  -  
 
13h30 ½-Finall   Coupe 'Félix Felten' Esch Abol A – Lénger A  -  
  Nouspelt A – Bartreng A  -  
 ½-Finall   Coupe 'Frantz Think' Rued – Nouspelt  -  
  Briddel – Biissen  -  
 
16h00 ½-Finall   Coupe de Lux. 'Dames' Recken – Houwald  -  
 ½-Finall   Coupe de Lux. 'Seniors' Houwald – Lénger  -  
 ½-Finall   Coupe 'Jeunes' Lénger – Préizerdaul  -  
  Recken – Lëntgen  -  
 
18h30 ½-Finall   Coupe de Lux. 'Seniors' Hueschtert-Folscht – Berbuerg  -  
 ½-Finall   Coupe de Lux. 'Dames' Hueschtert-Folscht – Diddeleng  -  
 ½-Finall   Coupe 'Julien Mersch' Habscht – Äischen  -  
  Nacher – Bech  -  
 
Sonndes, de 18. Januar 2026,  an der COQUE (Gymnase) :   LOTERIE NATIONALE   Cup Finals 
 

DËSCHER:  DONIC Delhi 25 (blo)   |   BÄLL:  NITTAKU Premium 40+ ***  ( wäiss ) 
 
11h00 Auswäichzäit (falls néideg)       
 

13h00 Finall   Coupe 'Jeunes'  –   -  
 Finall   Coupe de Lux. 'Dames'  –   -  
 Finall   Coupe ʹFélix Feltenʹ  –   -  
 Finall   Coupe 'Julien Mersch'  –   -  
 
16h00 Finall   Kids-Cup  –   -  
 Finall   Teens-Cup                –   -  
 Finall   Coupe 'Frantz Think'  –   -  
 Finall   Coupe de Lux. 'Seniors'  –   -  
 

D'Spiller invitéieren iech ganz häerzlech, iech d'Coupe-Matcher ukucken ze kommen  
  

  do ass héichklassegen DT-Sport, mat de beschte Spiller aus dem Land, garantéiert    
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Hueschtert-Folscht setzt sich damit höher als erwartet gegen Berbuerg durch und setzt damit 
ein klares Ausrufezeichen, dass sie im luxemburgischen Tischtennis weiterhin das Maß aller 
Dinge darstellen. Berbuerg hingegen muss aufpassen, den Anschluss an die oberen Plätze 
nicht zu verlieren. 
 
Recken – Lénger:      1-6 
 
Auch hier bahnte sich ein Spitzenspiel an, doch die Erwartungen wurden gedämpft: Recken 
musste ohne Spitzenspieler Thomas KEINATH antreten. Damit standen die Gastgeber gegen 
das stark besetzte Lénger‘ Team von Anfang an vor einer Mammutaufgabe. Im ersten Spiel 
des Tages hatte Zoltan FEJER-KONNERTH wie erwartet keine Mühe gegen Gene WANTZ, 
während Aaron VALLBRACHT auf Christian KILL traf. Letzterer ging dabei schnell mit 2:0 in 
Führung, musste dann allerdings den 2:2 Ausgleich hinnehmen. Im letzten Satz konnte Kill 
dann das Comeback seines Gegners unterbinden und sich klar mit 11:5 durchsetzen. Im 
hinteren Paarkreuz sollte es zwischen Luca ELSEN und Arlindo DE SOUSA genau so spannend 
zugehen. Auch hier begegneten sich die beiden auf Augenhöhe, sodass es erneut in den 
Entscheidungssatz ging. Hier hatte diesmal Recken das bessere Ende, denn Elsen setzte sich 
mit 11:7 durch. Bei diesem einen Sieg sollte es dann auch bleiben, denn die restlichen Spiele 
gingen allesamt klar an Lénger, welche damit den 6-1 Sieg eintüteten. 
Unterm Strich hatte Recken ohne ihren Spitzenspieler Thomas Keinath keine Chance gegen 
Lénger, die dank diesem Sieg an Tabellenführer Hueschtert-Folscht dranbleiben. 
 
 
Lëntgen – Houwald:     2-6 
 
Houwald ging favorisiert in das Duell gegen Lëntgen und sollte dieser Rolle voll und ganz 
gerecht werden. Direkt im Auftakteinzel zwischen Gaëtan SWARTENBROUCKX und Aaron 
SAHR kam es dabei fast zu einer kleinen Sensation, denn Jugendnationalspieler Sahr musste 
sich erst im fünften Satz mit 9:11 geschlagen geben. Die nächsten beiden Einzel sollten dann 
an die Gäste gehen, denn Benjamin ROGIERS und Leo VEKIC hatten in ihren Spielen keine 
Mühe. Anschließend traf Lëntgens Robin SAUDEMONT auf Marc DIELISSEN, und auch hier 
sollte sich ein knappes Match abspielen. Dielissen lag nach drei Durchgängen mit 1:2 hinten, 
ehe er sich steigern konnte und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewinnen konnte! Nun 
kam es zum Spitzenspiel zwischen Swartenbrouckx und Rogiers, welches überraschend 
deutlich an Ersteren ging. Dies sollte allerdings der letzte Erfolg der Gastgeber bleiben, denn 
die restlichen Spiele gingen allesamt klar an die Gäste, welche damit deutlich mit 6-2 siegen 
konnten. 
Damit konnte Houwald seine Favoritenrolle bestätigen und den ersten Sieg im neuen Jahr 
feiern. Bei Lëntgen konnte nur Spitzenspieler Swartenbrouckx punkten und damit seine starke 
Form aus der Hinrunde bestätigen. 
 
 

 

Die Play-Off Tabelle der 
National TT League 
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NATIONAL TT LEAGUE  2025-2026:  Bericht zum 1. PO-Spieltag 

 

(11-01-2025) 

An diesem Wochenende fand der erste Spieltag der Play-Off-Runde statt. Dabei kam es zu 
unerwartet deutlichen Siegen von Hueschtert-Folscht gegen Berbuerg und von Lénger gegen 
Recken, während Houwald seine Favoritenrolle gegen Lëntgen bestätigen konnte: 

 

Sa Jan 10 14:30   Lëntgen 1 Houwald 1  2-6  

Sa Jan 10 14:30   Recken 1 Lénger 1  1-6  

Sa Jan 10 14:30   Berbuerg 1 Hueschtert-F. 1  1-6  

   
 
Berbuerg – Hueschtert-Folscht:     1-6 
 
Das Rematch des letztjährigen Finales stellte zweifelsohne das Spitzenspiel dieses Spieltages 
dar. Beide Teams traten in Bestbesetzung an, und direkt am Anfang sollte es zu einer 
Überraschung kommen: Nationalspieler Loris STEPHANY schaffte es, den Ranglistenersten 
Gleb SHAMRUK in vier Sätzen zu besiegen! Währenddessen traf Leandro FUENTES auf Jan 
ZIBRAT, wo er die ersten beiden Durchgänge abgeben musste. Berbuergs Spitzenspieler 
kämpfte sich jedoch zurück und erzwang dank einer Leistungssteigerung den entscheidenden 
fünften Satz, wo er sich dann allerdings mit 5:11 geschlagen geben musste. Im hinteren 
Paarkreuz sollte es direkt zu einem weiteren Außenseitersieg kommen, denn Kevin KUBICA 
setzte sich mit 3:1 gegen den favorisierten David HENKENS durch! Am Nebentisch lag Tom 
SCHOLTES gegen Irfan CEKIC mit 2:0 in Führung und war daher auf bestem Wege, für sein 
Team auf 2-2 auszugleichen. Cekic wollte dies jedoch nicht zulassen, und er kämpfte sich 
Stück für Stück zurück, ehe er sich knapp im Entscheidungssatz durchsetzen konnte. Damit 
führte H-F mit 3-1, als es zum Spitzenspiel zwischen den beiden noch sieglosen Fuentes und 
Shamruk kam. Hier konnte sich Shamruk in vier Sätzen durchsetzen und die Weichen damit 
auf Sieg stellen: im Anschluss konnten sowohl Zibrat als auch Cekic ihren zweiten Tagessieg 
holen und damit das Spiel entscheiden. 
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Hueschtert-Folscht setzt sich damit höher als erwartet gegen Berbuerg durch und setzt damit 
ein klares Ausrufezeichen, dass sie im luxemburgischen Tischtennis weiterhin das Maß aller 
Dinge darstellen. Berbuerg hingegen muss aufpassen, den Anschluss an die oberen Plätze 
nicht zu verlieren. 
 
Recken – Lénger:      1-6 
 
Auch hier bahnte sich ein Spitzenspiel an, doch die Erwartungen wurden gedämpft: Recken 
musste ohne Spitzenspieler Thomas KEINATH antreten. Damit standen die Gastgeber gegen 
das stark besetzte Lénger‘ Team von Anfang an vor einer Mammutaufgabe. Im ersten Spiel 
des Tages hatte Zoltan FEJER-KONNERTH wie erwartet keine Mühe gegen Gene WANTZ, 
während Aaron VALLBRACHT auf Christian KILL traf. Letzterer ging dabei schnell mit 2:0 in 
Führung, musste dann allerdings den 2:2 Ausgleich hinnehmen. Im letzten Satz konnte Kill 
dann das Comeback seines Gegners unterbinden und sich klar mit 11:5 durchsetzen. Im 
hinteren Paarkreuz sollte es zwischen Luca ELSEN und Arlindo DE SOUSA genau so spannend 
zugehen. Auch hier begegneten sich die beiden auf Augenhöhe, sodass es erneut in den 
Entscheidungssatz ging. Hier hatte diesmal Recken das bessere Ende, denn Elsen setzte sich 
mit 11:7 durch. Bei diesem einen Sieg sollte es dann auch bleiben, denn die restlichen Spiele 
gingen allesamt klar an Lénger, welche damit den 6-1 Sieg eintüteten. 
Unterm Strich hatte Recken ohne ihren Spitzenspieler Thomas Keinath keine Chance gegen 
Lénger, die dank diesem Sieg an Tabellenführer Hueschtert-Folscht dranbleiben. 
 
 
Lëntgen – Houwald:     2-6 
 
Houwald ging favorisiert in das Duell gegen Lëntgen und sollte dieser Rolle voll und ganz 
gerecht werden. Direkt im Auftakteinzel zwischen Gaëtan SWARTENBROUCKX und Aaron 
SAHR kam es dabei fast zu einer kleinen Sensation, denn Jugendnationalspieler Sahr musste 
sich erst im fünften Satz mit 9:11 geschlagen geben. Die nächsten beiden Einzel sollten dann 
an die Gäste gehen, denn Benjamin ROGIERS und Leo VEKIC hatten in ihren Spielen keine 
Mühe. Anschließend traf Lëntgens Robin SAUDEMONT auf Marc DIELISSEN, und auch hier 
sollte sich ein knappes Match abspielen. Dielissen lag nach drei Durchgängen mit 1:2 hinten, 
ehe er sich steigern konnte und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewinnen konnte! Nun 
kam es zum Spitzenspiel zwischen Swartenbrouckx und Rogiers, welches überraschend 
deutlich an Ersteren ging. Dies sollte allerdings der letzte Erfolg der Gastgeber bleiben, denn 
die restlichen Spiele gingen allesamt klar an die Gäste, welche damit deutlich mit 6-2 siegen 
konnten. 
Damit konnte Houwald seine Favoritenrolle bestätigen und den ersten Sieg im neuen Jahr 
feiern. Bei Lëntgen konnte nur Spitzenspieler Swartenbrouckx punkten und damit seine starke 
Form aus der Hinrunde bestätigen. 
 
 

 

Die Play-Off Tabelle der 
National TT League 
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National TT League

 
 
 
 
 

1  Hueschtert-Folscht 16  1  1 0 0 
2   Lénger 15  1   1 0 0 
3   Houwald 13  1   1 0 0 
4   Recken 10  1   0 0 1 
5   Berbuerg 9  1   0 0 1 
6   Lëntgen 9  1   0 0 1 

  
 
Außerdem fand der erste Spieltag des Play-Downs statt. Hier kam es zu folgenden 
Begegnungen: 
 

Sa Jan 10 14:30   Iechternach 1 Lenneng 1  6-4 

Sa Jan 10 14:30   Esch Abol 1 Fluessweiler 1  5-5 

  
 
Iechternach ging favorisiert in das Spiel gegen Lenneng und wurde dieser Rolle knapp 
gerecht. Überzeugen konnte einmal mehr Spitzenspieler Cédric MERCHEZ, welcher an drei 
Siegpunkten beteiligt war. Erwähnenswert ist jedoch auch der knappe Überraschungssieg von 
Laurent BODEN gegen Noah LAMBINET, bei welchem er einen 0:2 Satzrückstand drehen 
konnte und die letzten beiden Sätze jeweils mit 15:13 (!) gewann. 
Beim Spiel zwischen Esch und Fluessweiler gab es im Voraus keinen Favoriten, und die beiden 
Teams begegneten sich auf Augenhöhe. Esch konnte dabei im vorderen Paarkreuz alle vier 
Einzel gewinnen, während Fluessweiler im hinteren Paarkreuz nicht zu schlagen war. Die 
Doppel wurden ebenfalls geteilt, sodass beide Teams mit dem Unentschieden zufrieden sein 
dürften. Am meisten glänzen konnten dabei Soroosh AMIRI NIA und Joao AGUIAR mit jeweils 
drei Siegpunktbeteiligungen. 
 
 
 

 

Die Play-Down Tabelle 
der 

National TT League  

 
1  Iechternach 3  1  1 0 0 
1  Fluessweiler 2  1  0 1 0 
1  Esch Abol 2  1  0 1 0 
1  Lenneng 1  1  0 0 1 
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Ich kenne Jacqueline De Valen-
tin-Bourg nicht nur aus der Pres-
semitteilung des „Prix du bénévo-
lat“. Über mehrere Jahre hinweg
war die heute 68-Jährige eine kon-
stante Präsenz – inmeiner Kinder-
und Jugendzeit als Mitglied der
„Mierscher Musek“. Sie war im-
mer da: bei Proben, Einsätzen und
Veranstaltungen. Nicht laut, nicht
im Vordergrund, aber verlässlich.
Eine jener Personen, von denen
man oft erst im Rückblick merkt,
wie sehr sie den Alltag eines Ver-
eins zusammenhalten.
„Wenn ich Ja sage und mitarbei-

te, dann mache ich das auch or-
dentlich“, sagt Jacqueline, als wir
uns vor einigen Tagen zum Inter-
view treffen. Daran zweifelt in
Mersch niemand. Seit 50 Jahren
engagiert sie sich im Vorstand der
„Mierscher Musek“, seit 34 Jah-
ren als deren Sekretärin. Hinzu
kommen ihr Einsatz für die Mu-
sikschule sowie seit 2006 ihre
Funktion als Sekretärin und Vor-
standsmitglied des Tischtennis-
vereins Reckingen.
Ihr jahrzehntelanges Engage-

ment hat Spuren hinterlassen:
Ohne ihre unermüdliche Arbeit
wäre keiner der drei Vereine das,
was er heute ist. Damit hat sie das
Leben von Hunderten Menschen
nachhaltig mitgeprägt. Am 4. De-
zember wurde sie dafür mit dem
Preis für ehrenamtliches Engage-
ment ausgezeichnet – überreicht
von Großherzog Guillaume und
Großherzogin Stéphanie.
Mit der Auszeichnung hatte

Jacqueline De Valentin-Bourg
nicht gerechnet. „Ich wusste
nicht einmal, dass ich nominiert
worden war“, erzählt sie. Bei ei-
ner Komiteesitzung der „Mier-
scher Musek“ habe sie gefehlt –
und hinter ihrem Rücken habe
man beschlossen, sie gemeinsam
mit dem Tischtennisclub Reckin-
gen vorzuschlagen.

Superpower
Organisationstalent
Als schließlich eines Abends im
November die beiden Präsiden-
ten vor ihrer Tür standen, hat sie
zunächst gedacht: „Um Gottes

willen – was habe ich jetzt verbro-
chen?“ Erst dann erfuhr sie, dass
sie unter den drei Nominierten
war. „Ich war gerührt“, sagt sie.
Nicht nur über den Preis, sondern
darüber, dass ihr Engagement ge-
sehen wird.
Es klingt mir immer noch im

Ohr: „Fro d’Jacqueline, dat weess
dat“, „So dem Jacqueline Be-
scheed, dat huet den Iwwerbléck“
oder „Wann s de eppes brauchs,
géi bei d’Jacqueline.“ Es sind Sät-
ze, die damals wie heute gerne fal-
len – egal, ob es um Termine, Uni-
formen, Dokumente oder interne
Abläufe geht. Jacqueline De Va-
lentin-Bourg kennt sie alle. Oft
noch, bevor jemand fragt. Fast
wirkt es, als trüge sie den gesam-
ten Alltag der drei Vereine in ih-
rem Kopf: was wann ansteht, was
vorbereitet werden muss und wo
nachgehakt werden sollte. Wenn
die 68-Jährige ein Supertalent be-
sitzt, dann ist es ihr Organisati-
onsvermögen. „Man hangelt sich
von Termin zu Termin“, sagt sie
bescheiden. „Und mir hilft meine
Erfahrung. Ich kann vieles von
Jahr zu Jahr übertragen.“
Organisation ist für Jacqueline

De Valentin-Bourg nie Selbst-
zweck gewesen, sondern eine
Notwendigkeit. „Ich habe mich
schon oft gefragt: Wie habe ich
das gemacht, als ich noch gearbei-
tet habe?“ Über Jahre hinweg jon-
glierte sie Arbeit, Familie und
Vereinsleben – oft parallel, oft am
selben Abend. Als sie berufstätig
war, erledigte sie vieles nach Fei-
erabend: Protokolle, Programme,
Anmeldungen. Nicht selten bis
spät in die Nacht. Überlastet ge-
fühlt habe sie sich nie. „Es muss
Spaß machen, sonst macht man
das nicht mit.“
Geboren am 24. Mai 1957 in Et-

telbrück, wuchs Jacqueline De
Valentin-Bourg in einer Familie
auf, in der Vereinsleben selbstver-
ständlich war. Musik spielte da-
bei früh eine zentrale Rolle: Ihr
Vater Marcel engagierte sich im
Vorstand der „MierscherMusek“,
ihre Geschwister Jeannot und
Sylvie folgten ihm gemeinsammit
Jacqueline in den Verein. „Und
unsere Mutter hat zu Hause die
erste Geige gespielt“, scherzt sie.

Ein Mensch
mit starkem Rückgrat
1968 trat Jacqueline als eines der
ersten drei Mädchen der Mer-
scher Musik bei, 1975 folgte der
Eintritt ins Komitee. „Ein mitun-
ter etwas rigider Männerclub.
Den Satz ‚Mir hunn et schon ëm-
mer sou gemaach‘ bekam ich oft
zu hören.“ Etwa zeitgleich be-
gann sie in Buschdorf mit dem
Tischtennisspielen. Sie heiratete
ihren Mann Régis De Valentin,
1987 kam ihre Tochter Jessica zur
Welt. Sich aus dem Vereinsleben
zurückzuziehen, stand für sie nie
zur Debatte. Organisation gehör-
te einfach dazu. „Régis war auch
im Tischtennis und in seinen Ver-
einen engagiert“, sagt sie. „Ge-
stritten haben wir uns deswegen
nie.“
1991 zeigte sich, dass hinter

dem herzlichen Lachen und der
großen Geduld auch ein Mensch

mit starkem Rückgrat steckt. In
der Merscher Musik kommt es
zum Bruch rund um eine soge-
nannte „Strëpp“, gegründet von
jüngeren Mitgliedern. Das dama-
lige Komitee tritt geschlossen zu-
rück – bis auf Jacqueline. „Plötz-
lich stand ich allein da“, erinnert
sie sich. „Ich musste im Allein-
gang eine Generalversammlung
organisieren. Ein guter Freund
musste mich vorher mit einem
kleinen Schnaps beruhigen.“
Denn in der ersten Reihe steht
Jacqueline nicht gerne. Aber für
sie sei klar gewesen: „Die ‚Mier-
scher Musek‘ geht weiter.“

Zentrale Bezugsperson
für die Jugend
Und weiter ging es. 2005 feierte
der Verein sein 150-jähriges Be-
stehen. „Eine große organisatori-
sche Herausforderung und si-
cherlich ein Highlight“, sagt
Jacqueline. Doch besondere Mo-
mente habe es viele gegeben. „Je-
des Jahr gibt es etwas.“
Einen weiteren negativen Ein-

schnitt habe es nur einmal gege-
ben – als bekannt wurde, dass der
damalige Kassierer des Vereins
über mehrere Jahre hinweg Geld
veruntreut hatte. „Ein enormer
Vertrauensbruch“, sagt sie. Vor al-
lem, weil ihre Vereine für Jacque-
line immer mehr waren als Orga-
nisationen. Sie sind so etwas wie
Familie.
Eine besondere Bindung zu den

Menschen entwickelte sie nicht
nur durch ihre Warmherzigkeit
und Beständigkeit, sondern auch
dadurch, dass sie für viele bereits
von jungen Jahren an eine der
zentralen Bezugspersonen des
Musikvereins war. Als Sekretärin
der Musikschule kennt sie die El-
tern, erlebt mit, wie die Entschei-
dung für das erste Instrument
fällt, und begrüßt den Nach-
wuchs familiär, wenn die allerers-
te Probe ansteht.

Kommt die
Vereinsrente?
Auch der Ruhestand bedeutete
für Jacqueline De Valentin-Bourg
keinen Bruch. Aufzuhören stand
nie im Raum – höchstens, anders
weiterzumachen. „Was mache ich
sonst mit meiner Rente?“, fragt
sie lachend. Die Füße still zu hal-
ten, entspricht nicht ihrem We-
sen.
Gleichzeitig weiß sie, dass der

Moment kommen muss. „In zwei
Jahrenwerde ich 70. Und dann ist
es, glaube ich, an der Zeit, jemand
anderem das Ruder zu überlas-
sen.“ Der Gedanke ans Aufhören
fällt ihr sichtlich schwer. „Ich ha-
be schon dreimal mein Mandat
verlängert, obwohl ich davon ge-
sprochen habe, zurückzutreten.
Aber der richtige Zeitpunkt war
einfach noch nicht gekommen.“
Von 100 auf 0 zurückzufahren –
„das kann ich nicht“.
Nun, da auch ihre Schwester

Sylvie in Rente ist, rücken die Rei-
sen näher, über die man lange nur
gesprochen hat. Stillstand war für
Jacqueline nie eine Option – viel-
leicht auch deshalb, weil ihr Le-
ben von einem schweren Verlust
geprägt wurde. 2004 starb ihr
Ehemann Régis beim Halbmara-
thon in Remich, kurz vor der Ziel-
linie. Trotz mehrfacher Reanima-
tionsversuche überlebte er nicht.
„Ich bleibe sicher nicht zu Hau-

se sitzen und lege die Hände in
den Schoß“, sagt Jacqueline. „Ich
will weiter aushelfen, mich viel-
leicht für einen gutenZweck enga-
gieren. Und natürlich bleibe ich
meinen Vereinen verbunden –
spiele weiter mein Instrument,
helfe mit. Solange es die Gesund-
heit zulässt,mache ich das gerne.“

Die unsichtbare Dirigentin
MERSCH Jacqueline de Valentin-Bourg wurde mit dem
Preis für ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet

Jessica Oé

50 Jahre Vorstand, 34 Jahre
Sekretärin, drei Vereine – und
unzählige Menschen, die sie
begleitet hat. Jacqueline De
Valentin-Bourg prägt das Ver-
einsleben in Mersch wie kaum
eine andere. Ein Porträt über
Organisationstalent, Haltung
und die Frage, wann es Zeit
ist, loszulassen.
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Jacqueline De Valentin-Bourg wurde Anfang Dezember mit
dem Preis für ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet

Jacqueline zählte bei der Merscher Musik zu den Pionierinnen
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Viele Kinder der Musikschule begleitete Jacqueline
organisatorisch von den allerersten Noten an.
Darunter auch eine künftige Tageblatt-Journalistin.
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Nr. 19

Datum  ( Spilltermin )  Kompetitioun a Spilldag

2025-01-10  (ZA)
2025-01-10  (ZA)
2025-01-11  (ZA)

2025-01-14
2025-01-14

Veräin Spiller ( NUMM a Virnumm ) vun  op + / - Erfallsdatum

Äischen AZEVEDO PEREIRA Victoria D3  D2 2026-01-14
Beetebuerg-P. LAURENT Alain C1  B3 2026-01-14
Berbuerg BIVER Mathis D3  D2 2026-01-14
Buerglënster FRANTZEN Charel D3  D2 2026-01-14
Diddeleng BADEN Claire D2  D1 2026-01-14
Ell SCHUH Lex D3  D2 2026-01-14
Ënsber-H. WOLFF Benoît D2  D1 2026-01-14
Esch Abol NGUYEN Duy Bao Chau C3  C2 +1,5 2026-01-14
Féngeg PASSAU Daniel D2  D1 2026-01-14
Lenneng THILL Lou D2  D1 2026-01-14
Miedernach BERNARD Tun D2  D1 2026-01-14
Nidderkäerjeng GÖCKEL Caroline D1  C3 2026-01-14
Nidderkäerjeng LI Lucas Wanhao D1  C3 2026-01-14
Recken HOFFMANN Mil C2  C1 2026-01-14
Recken RIES Alex D3  D2 2026-01-14
Recken ROCCHIO Leano D3  D2 2026-01-14
Réimech DEGROTT Laurent B3  B2 2026-01-14
Stroossen BONNE RAAD Timothée D3  D2 2026-01-14
Stroossen CHEKIN Yan D2  D1 2026-01-14
Union TUGULDUR Sukhbat C3  C2 2026-01-14
Zéisseng BASTREV Luka D3  D2 2026-01-14

 Performance

All Spiller deen op dëser Klassementslëscht steet, muss vun deem Datum un deen der Faarf lénks nieft sengem Numm 
entsprécht, vu sengem Veräin mat sengem neie Klassement  (1) an de Veräinsekippen agesat ginn an (2) fir déi individuell 

Kompetitiounen (Veräinstournoien, Kriteriumen, Landes- a Regional-Meeschterschaften) ageschriwwe ginn.

Reklamatioune wat eng Klassementslëscht ugeet musse spéitstens den Dag no der Verëffentlechung vun deeër 
betreffender Lëscht un d'Commision Technique geschéckt ginn (sschmol@fltt.lu).

 

No deem hei virdru festgeluegten Termin gëllen déi nei Klassementer als definitif vum Veräin acceptéiert.

KLASSEMENTSLËSCHTEN  2025 - 2026

  Fir dës Klassementslëscht sinn d'Resultater vun deenen hei
  ënnendrun opgelëschte Kompetitioune mat berücksichtegt ginn

Datum, vun deem un déi 
nei Klassementer gëllen

(24h00)

 MM :  CAD C-2.2

2026-01-14
 MM :  SEN N-2.1 & S-2.1
 Kriterium :  Finals
 Décisioun CT :  Neiaklasséierung
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 ZA  |  CH SEN 2.1 & CH CAD 2.2
2026-01-10

Sätze Score Sätze

162  Falsche Zusammensetzung oder Aufstellung einer Mannschaft

162-b MSp
Nr. 150

RESULTAT des MSpAufstellung Mannschaft: Korrektur jener vom 'Fehler'
betroffenen MSp-Resultate annuliert korrigiert

150
Réimech 1 & 2 150 Scheierbierg 4 - Reimech 1 2-8

20,00 falsche Reihenfolge Score

10-24 5-5 17-15

207 Reimech 2 - Leideleng 2 6-4 21-17 3-7 12-23

162-e MSp
Nr. 124

RESULTAT des MSpUnberechtigte Teinahme: Korrektur jener vom 'Fehler'
betroffenen MSp-Resultate annuliert korrigiert

20,00 unberechtigtes Forfait Score Sätze Score Sätze

124
KIEFFER Dominique 124 Ettelbreck 2 - Ell 1 1-9 9-27 0-10 4-30

Ettelbreck 2 164 Ell 4 - Ettelbreck 3 9-1 27-5 10-0 30-2

162-e MSp
Nr. 206

RESULTAT des MSpUnberechtigte Teinahme: Korrektur jener vom 'Fehler'
betroffenen MSp-Resultate annuliert korrigiert

20,00 unberechtigtes Forfait Score Sätze Score Sätze

206
FREULET Jean 206 Houwald 7 - Diddeleng 6 4-6 17-21 4-6 17-21

Houwald 7 236 Scheierbierg 7 - Houwald 8 8-2 27-16 8-2 27-14

234 Freiseng 2 - Houwald 9 7-3 24-17 7-3 24-15

Sätze Score Sätze

161  Unberechtigte Teilnahme eines Spielers an einem Mannschaftsspiel

161-c MSp
Nr. 159

RESULTAT des MSpUnberechtigte Teinahme: Korrektur jener vom 'Fehler'
betroffenen MSp-Resultate

annuliert korrigiert

159
GOLLÈRE Christian 159 Biissen 3 - Rammerech 1 8-2

20,00
fehlende Spielberechtigung 
(Médico) Score

26-10 8-2 26-8

Rammerech 1 219 Wëntger 4 - Rammerech 2 9-1 27-7 10-0 30-1

161-c MSp
Nr. 229

RESULTAT des MSpUnberechtigte Teinahme: Korrektur jener vom 'Fehler'
betroffenen MSp-Resultate annuliert korrigiert

20,00
fehlende Spielberechtigung 
(Médico) Score Sätze Score Sätze

229
BETTENCOURT 229 Lénger 7 - Bartreng 9 0-10 1-30 0-10 0-30

BERNARDES Joao
Lénger 7

161-c MSp
Nr. 233

RESULTAT des MSpUnberechtigte Teinahme: Korrektur jener vom 'Fehler'
betroffenen MSp-Resultate

annuliert korrigiert
20,00

fehlende Spielberechtigung 
(Médico) Score Sätze Score Sätze

233
GILLES Fernand 233 Zeisseng 7 Helleng 3 7-3 24-14 8-2 27-10

Helleng 3

161-c MSp
Nr. 326

RESULTAT des MSpUnberechtigte Teinahme: Korrektur jener vom 'Fehler'
betroffenen MSp-Resultate

annuliert korrigiert
20,00

fehlende Spielberechtigung 
(Médico) Score Sätze Score Sätze

326
SILVA RODRIGUES Léo 326 Lénger 2 - Mamer 2 2-8 9-25 1-9 5-27

Lénger 2 259 Esch Abol 1 - Lénger 3 7-2 21-6 10-0 30-0
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ZB

Bezeichnung Komp. J Komp. M Nr. Club Éq. Name & Vorname Tarif (€)

104-c  •  Datenerfassung im Intranet: Kapitän
10.01.2026 CH SEN S-2.1 ZA-0190 Préizerdaul 6  5,00 €

CH CAD C-2.2 ZA-0359 Esch Abol 1  5,00 €
104-c  •  Datenerfassung im Intranet: Kapitän Ergebnis 10,00 €
104-d  •  Datenerfassung im Intranet: Spielleiter

10.01.2026 CH SEN S-2.1 ZA-0223 Ell 7  5,00 €
ZA-0101 Union 1  5,00 €

104-d  •  Datenerfassung im Intranet: Spielleiter Ergebnis 10,00 €
152-b  •  Indiv. Gesamt-Forfait

10.01.2026 CH SEN S-2.1 ZA-0103 Scheierbierg 1 SCHLOTTHAUER Vincent 10,00 €
ZA-0110 Mondorf 1 DORBACH Luca 10,00 €
ZA-0112 Diddeleng 2 ATHÉ Noah 10,00 €
ZA-0117 Stroossen 1 UHL-MEYER Thibaut 10,00 €
ZA-0123 Biekerech 1 STALTER Pit 10,00 €
ZA-0124 Ettelbréck 2 KIEFFER Dominique 10,00 €
ZA-0141 Union 3 SZARZYNSKI Michel 10,00 €
ZA-0142 Lénger 5 RAMSAY Christopher 10,00 €
ZA-0181 Méischdref 2 MATHIEU Nico 10,00 €
ZA-0205 Zolwer 3 DELACRE Dominique 10,00 €
ZA-0206 Houwald 7 FREULET Jean 10,00 €
ZA-0229 Lénger 7 HOFFMANN Luca 10,00 €

CH CAD C-2.2 ZA-0322 Hueschtert-F. 4 BURG Emily 10,00 €
152-b  •  Indiv. Gesamt-Forfait Ergebnis 130,00 €
153-b  •  Doppeleinsatz

10.01.2026 CH SEN S-2.1 ZA-0123 Ëlwen 1 OLY Tom 10,00 €
ZA-0002 Recken 1 REUTER Chris 10,00 €
ZA-0125 Préizerdaul 3 KANIVÉ WATRY Pol 10,00 €
ZA-0192 Groussbus-M. 2 FRIEDL Christian 10,00 €
ZA-0140 Ëlwen 2 KAILS Yves 10,00 €

153-b  •  Doppeleinsatz Ergebnis 50,00 €
155-a  •  Mannschafts-Forfait: Meldung > 30 Std. vor Sp-Beginn

10.01.2026 CH SEN S-2.1 ZA-0225 Ettelbréck 4  
ZA-0268 Esch Abol 5  
ZA-0269 Nouspelt 9  
ZA-0901 Zolwer 6  

CH CAD C-2.2 ZA-0342 Lënster 2  
ZA-0349 Wëlwerwolz 1  
ZA-0351 Wëntger 2  
ZA-0339 Wëntger 3  

15.01.2026 CH DAM D-2.1 ZB-0031 Diddeleng 2  
155-a  •  Mannschafts-Forfait: Meldung > 30 Std. vor Sp-Beginn Ergebnis
155-b  •  Mannschafts-Forfait: Meldung > 6 Std. vor Sp-Beginn

10.01.2026 CH SEN S-2.1 ZA-0267 Schëffleng 5  15,00 €
ZA-0270 Sandweiler 5  15,00 €
ZA-0902 Lénger 8  15,00 €

CH CAD C-2.2 ZA-0341 Buerglënster 2  15,00 €
ZA-0354 Hueschtert-F. 5  15,00 €
ZA-0330 Nidderkäerjeng 2  15,00 €
ZA-0362 Nouspelt 5  15,00 €

15.01.2026 CH DAM D-2.1 ZB-0032 Recken 1  15,00 €
155-b  •  Mannschafts-Forfait: Meldung > 6 Std. vor Sp-Beginn Ergebnis 120,00 €

ORDNUNGSGEBÜHREN 2025/2026
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ZB

Bezeichnung Komp. J Komp. M Nr. Club Éq. Name & Vorname Tarif (€)

ORDNUNGSGEBÜHREN 2025/2026

155-c  •  Mannschafts-Forfait: Meldung ≤ 6 Std. vor Sp-Beginn
10.01.2026 CH SEN S-2.1 ZA-0263 Nidderkäerjeng 6  50,00 €

CH CAD C-2.2 ZA-0360 Schëffleng 3  25,00 €
155-c  •  Mannschafts-Forfait: Meldung ≤ 6 Std. vor Sp-Beginn Ergebnis 75,00 €
161-c  •  Teilnahme Spieler in Mannschaft: Médico nicht OK

10.01.2026 CH SEN S-2.1 ZA-0229 Lénger 7 BETTENCOURT BERNARDES Joao 20,00 €
ZA-0233 Helleng 3 GILLES Fernand 20,00 €
ZA-0159 Rammerech 1 GOLLÈRE Christian 20,00 €

CH CAD C-2.2 ZA-0326 Lénger 2 SILVA RODRIGUES Léo 20,00 €
161-c  •  Teilnahme Spieler in Mannschaft: Médico nicht OK Ergebnis 80,00 €
162-b  •  Aufstellung Mannschaft: falsche Reihenfolge (Klass./VBRGL)

10.01.2026 CH SEN S-2.1 ZA-0150 Réimech 1  20,00 €
162-b  •  Aufstellung Mannschaft: falsche Reihenfolge (Klass./VBRGL) Ergebnis 20,00 €
162-e  •  Aufstellung Mannschaft: unberechtigtes Indiv. Forfait

10.01.2026 CH SEN S-2.1 ZA-0124 Ettelbréck 2 KIEFFER Dominique 20,00 €
ZA-0206 Houwald 7 FREULET Jean 20,00 €

162-e  •  Aufstellung Mannschaft: unberechtigtes Indiv. Forfait Ergebnis 40,00 €
166A-(1)  •  Gelbe Karte 1 (Einzel-Komp.)

11.01.2026 Kriterium   Bartreng  SARIGIANNIDIS Anastasios 10,00 €
 Ettelbréck  DIJOU Cédric 10,00 €

166A-(1)  •  Gelbe Karte 1 (Einzel-Komp.) Ergebnis 20,00 €
166A-(1)  •  Gelbe Karte 1 (Mannschafts-Komp.)

10.01.2026 CH SEN S-2.1 ZA-0005 Esch Abol 1 WEITEN Steve 10,00 €
ZA-0004 Lenneng 1 HEOW Colin 10,00 €

N-2.1 ZA-0001 Houwald 1 VEKIC Leo 10,00 €
166A-(1)  •  Gelbe Karte 1 (Mannschafts-Komp.) Ergebnis 30,00 €
166A-(2)  •  Gelbe Karte 2 (Mannschafts-Komp.)

10.01.2026 CH SEN S-2.1 ZA-0005 Fluessweiler 1 DADECHIN Evgheni 25,00 €
166A-(2)  •  Gelbe Karte 2 (Mannschafts-Komp.) Ergebnis 25,00 €
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FOYER NATIONAL CHAMPIONSHIPS 
 

Herren B, C, D & Damen B, C, D  
(Einzel und Doppel) 

 
Spieltermin Samstag 14. Februar 2026 & Sonntag 15. Februar 2026 

Spielort Herren C & D / Damen C & D 
Centre sportif op Acker 
83A Avenue de Luxembourg / L-4950 Bascharage 
 
Herren B / Damen B 
Centre National Sportif et Culturel "Coque"   
2, rue Léon Hengen / L-1745 Luxembourg 

Einschreibungen Donnerstag, den 29. Januar 2026 (24:00 Uhr) nur über www.intranet.fltt.lu  

Voraussichtlicher 
Spielbeginn 

Samstag 14. Februar 2026 - ab 9.30 Uhr :  
- Gruppenspiele 
- Hauptfeld bis 1/4-Finale Damen B, C, D und Herren B, C, D 
- Doppel bis 1/2-Finale Damen B, C, D und Doppel Herren B, C, D 

 
Sonntag 15. Februar 2026 - ab 11.00 Uhr :  

- 1/4-Finale Einzel Damen B, C, D und Herren B, C, B 
- 1/2-Finale Doppel Damen B, C, D und Herren B, C, D 

 

Der definitive Zeitplan wird im BIO vom 6. 
Februar 2026 veröffentlicht. 

Spielmodus Herren B & C & D / Damen B & C & D 
Alle gemeldeten Spielerinnen spielen in Gruppen zu je 3 (bzw. 2) SpielerInnen. 
Die GruppensiegerInnen qualifizieren sich für das Hauptfeld. 
 
Doppel Herren B & C & D / Doppel Damen B & C & D 
Abhängig von der Anzahl der Meldungen und um einen reibungslosen Ablauf zu 
garantieren, behält die CS sich das Recht vor die Anzahl der zugelassenen 
Paarungen zu beschränken. 
 
Ein Spieler kann sich nur in jener Kategorie einschreiben die seinem 
höchsten Klassement während dieser Saison entspricht.  

Einschreibegebühr 
(Gemäss IR-03) 

Einzel : 8 € 
Doppel : 8 €  (4 € pro Spieler) 

Gruppeneinteilung 
& Setzungsliste 

Die Auslosung der Doppelkategorien findet am 2. Februar 2026 statt. 
Die Gruppeneinteilung der Einzelkategorien wird 15 Minuten vor Spielbeginn 
online veröffentlicht.  

Alle Spieler müssen sich 30 Minuten vor Beginn ihrer Kategorie bei der 
Turnierdirektion anmelden, andernfalls können sie nicht mehr für die 
Gruppeneinteilung berücksichtigt werden. 
 
Die Anzahl der Gruppen sowie die Setzungsliste der Doppel wird im BIO vom 6. 
Februar 2026 veröffentlicht. 
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Poussins Mädchen Poussins Jungen

1. D'ELISO Giada Diddeleng D3 94,39 7-0 1. XIA Aaron (Xunming) Houwald C2 176,27 6-0
2. HOOGENHOUT Noémie Ell D2 96,43 6-1 2. STEINMETZER Hugo Bartreng C3 152,94 5-1
3. ZIMMER Lottie Groussbus-M. D2 97,09 5-2 3. HECKEL Paul Lenneng D1 156,55 4-2
4. GENGLER Katarina Bech D3 75,45 4-3 4. SOLOVEV Nikolai Bartreng D2 139,57 2-4
5. LIU Lisa Lëntgen D3 100,00 3-4 5. KRAUS Julien Zéisseng D2 131,53 2-4
6. WOLTER Sienna Nouspelt D3 100,00 1-6 6. VINTERA Artur Mamer D2 131,06 2-4
7. MANCONI Anaée Hueschtert-F. D3 100,00 1-6 7. HOMOLA Jakub Lënster D2 122,38 0-6
8. CRACIUN Alexandra Maria Lëntgen D3 100,00 1-6

Benjamins Mädchen Benjamins Jungen

1. MAROTTA Cecilia Bartreng D1 136,13 5-0 1. WOLTER Noah Nouspelt B3 223,67 6-0
2. VAN DER ELST Lara Hueschtert-F. D1 128,82 4-1 2. CHEN Ange Lëntgen B2 283,81 4-2
3. STEICHEN Anouk Recken D1 133,82 3-2 3. SALVADORI Louis Houwald B3 236,24 4-2
4. CONG Angel Hao Lëntgen D2 116,10 2-3 4. SUN Pumo Houwald B3 251,96 3-3
5. REDING Pauline Recken D1 115,15 1-4 5. KOHLL Georges Lenneng B3 231,62 2-4
6. LUO Lingfei Houwald D2 129,47 0-5 6. OBERTI SCAFATO Mattia Zéisseng C1 214,20 2-4

7. ARMANI Lorenzo Nouspelt C2 195,19 0-6

Minimes Mädchen Minimes Jungen

1. MOSTAFA Kinda Union B1 358,00 7-0 1. VALENTE Noah Lénger A3 484,91 7-0
2. CATTAZZO Nora Diddeleng B1 313,53 6-1 2. GOEDERT Mattis Ell B1 336,21 6-1
3. KELLOUJ Inass Gréiwemaacher C3 163,45 5-2 3. REDING Leo Recken B2 272,78 5-2
4. STEICHEN Liz Groussbus-M. C3 148,95 3-4 4. SCHMIT Mil Lénger B2 282,88 4-3
5. STEMPER Anna-Lena Lenneng D1 144,73 2-5 5. SAHR Misha Lénger B2 259,48 3-4
6. LI Angel Houwald C3 147,96 2-5 6. COLLÉ Chris Ell B3 228,81 2-5
7. SILVA Iris Scheierbierg C3 143,70 2-5 7. KERTÉSZ Mark Mamer B2 253,49 1-6
8. HOOGENHOUT Letizia Ell D1 124,74 1-6 8. JAEGER Emil Diddeleng B3 232,98 0-7

Cadets Mädchen Cadets Jungen

1. SCHUDER MINDEN Jona Berbuerg B1 323,20 7-0 1. THEISEN Philip Lëntgen A3 513,11 5-0
2. HANSEN Finja Diddeleng B1 317,95 6-1 2. LAIR Sandro Union A3 428,12 4-1
3. SCHOELLEN Marie Recken B2 250,41 5-2 3. NETO CACAO Jay Diddeleng A3 395,49 3-2
4. COSNIER Eva Diddeleng B2 265,05 3-4 4. BODEVING Jean-Nicolas Wolz A3 358,01 2-3
5. DUPONT Zoé Hueschtert-F. B3 225,70 3-4 5. SARIGIANNIDIS Anastasios Bartreng A3 387,54 1-4
6. GOMES MATOS Marjolaine Hueschtert-F. B3 239,09 2-5 6. CAMMAROTA Daniel Bartreng B1 350,85 0-5
7. HIGGINS Holly Wolz C2 184,46 2-5
8. KIRSCH Charlyn Housen C3 171,12 0-7

Juniors Mädchen Juniors Jungen

1. SADIKOVIC Enisa Diddeleng A3 535,35 6-0 1. SAHR Aaron Houwald A1 748,78 7-0
2. DUMONT Tessy Lënster A3 390,65 5-1 2. ELSEN Luca Recken A2 637,99 5-2
3. SCHROEDER Jona Préizerdaul A3 438,63 4-2 3. SCHOLTES Pit Lenneng A2 632,13 5-2
4. WILMES Collien Diddeleng B3 236,67 3-3 4. THEISEN Max Lëntgen A3 499,09 5-2
5. GIERES Chiara Berbuerg B3 228,87 2-4 5. FERBER Foos Préizerdaul A2 598,46 3-4
6. SCHOELLEN Sophia Recken C2 185,76 1-5 6. DIJOU Cédric Ettelbréck A3 439,40 2-5
7. KÖHL Lea Gréiwemaacher C3 137,82 0-6 7. FERBER Nick Préizerdaul A3 436,62 1-6

8. ATHÉ Naël Diddeleng A3 463,46 0-7

KRITERIUM 2025-2026
FINALE

POUSSINS - BENJAMINS - MINIMES - CADETS - JUNIORS
(Jungen und Mädchen)
Junglinster - 11.01.2026



Chief Executive Officer – FLTT 
Permanent position | Full time (40 hours) 

The Fédération Luxembourgeoise de Tennis de Table (FLTT) is the national governing body 
for table tennis in Luxembourg. It is one of the largest sports associations in the country , 
bringing together 75 clubs with around 4,800 licensed players. The FLTT is committed to 
promoting table tennis both as a competitive sport and as an inclusive activity for all age 
groups. 

We are looking for a solution-oriented, communicative, and strategically minded leader to 
guide the federation through its next steps of development in close collaboration with the 
Board of Directors, the Sports Director, and the Administrative Director. This is not about 
radical change, but about a continuous, well-coordinated process that respects existing 
structures while gradually improving them. 

Your Role & Strategic Priorities 

As CEO, you will be the organizational and administrative backbone of the federation. Your 
primary function will be to lead the ongoing professionalization of the federation's operational 
and strategic tasks, shifting the daily workload away from the volunteer Board of Directors. 
Your focus will be on coordination, support, and stability, ensuring that projects and 
initiatives have a lasting impact. 

Key priorities for the first year include: 

● General Coordination and Cohesion: Serving as the central point where all 
organizational threads come together across all areas of the federation. 

● Future Development and Attractiveness: Developing a comprehensive strategy 
and concept to make the sport and the federation more future-proof and attractive, 
including development at the sporting, organizational, and financial levels. 

● Governance Reform: Leading the finalization of the governance reform project, 
which involves updating the federation’s main governing articles and regulations 
(currently approximately 180 pages, primarily in German). 

You will determine the overall strategy for the federation and propose it to the Board of 
Directors for approval. You will foster dialogue between clubs, partners, and institutions, 
representing the FLTT primarily at the national level and occasionally internationally. 

Your Responsibilities 

In this position, you will manage the administrative and operational processes of the 
federation and ensure smooth day-to-day operations in the office. 

● Team Leadership: Lead and support a professional team of approximately 10 
employees to work efficiently. 

FLTT - Stellenausschreibung



● Direct Reports: You will have the Administrative Director reporting to you, who 
oversees administrative staff and daily operational issues. 

● Strategic Collaboration: You will collaborate closely with the Sports Director, who 
oversees the coaching staff and serves as the technical expert for the sport. 

● Strategy Implementation: Ensure that the sporting strategy (developed and led by 
the Sports Director) can be implemented effectively. 

● Financial Oversight & Commercial Activities: 
○ Develop financial and funding strategies to secure long-term stability. 
○ Oversee and track the budget, expenses, and income, and provide multi-year 

forecasts (e.g., five-year budget and resource plans). 
○ Actively pursue commercial activities, including sponsorship and 

fundraising. 
● Governance: Oversee ongoing governance reform and collaborate with the Board to 

design new initiatives that contribute sustainably to the future of table tennis. 

Your Profile 

You have experience in management or project leadership, ideally in the sports or non-profit 
sector. Experience in a sports environment is highly valued, as the federation operates as a 
hybrid environment with professional staff and volunteers. 

Required Skills and Experience: 

● Very strong organizational and coordination skills. 
● Proven experience in leading projects and change management. 
● Proven experience leading and managing teams and daily operations. 
● Expertise in financial management and the ability to diversify revenue streams 

through sponsorship and fundraising. 
● Fluency in German, French, and English is mandatory. 
● Luxembourgish is considered a significant asset for internal communication with 

clubs and members. 

Call for Applications 

Have we caught your interest? We look forward to receiving your application! Please apply 
online using the following link: https://app.skeeled.com/s/QGc9BSGn  

To be complete, your application must include: 

● A cover letter explaining why you are the right person for this position. 
● Your CV. 
● Contact details for two references. 
● Relevant diplomas. 

Deadline for applications: 31 January 2026 
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Die Spinsight App ist jetzt offiziell erhältlich
 
Die Spinsight App, die fortschrittlichste Technologie für datenbasiertes Tischtennistraining, ist jetzt offiziell im Apple App 
Store und im Google Play Store verfügbar. Sie befindet sich nicht mehr in der Beta-Phase und kann von allen Spielern und 
Trainern genutzt werden.
 
Trailer-Video:
https://youtu.be/ICbjHrRav88
 
Effektiver trainieren dank echter Daten
 
Mit der neuen Spinsight App kannst du:
 
• Deinen Spin & Speed live sehen
• Deine Trainingsdaten speichern
• Stärken und Schwächen analysieren
• Fortschritte im Zeitverlauf verfolgen
• Ergebnisse vergleichen und dich mit anderen messen
• Trainer und Vereine können bis zu 100 Spieler managen
 
Exklusiver Rabatt für Mitglieder: -10 %

Rabattcode: FLTT10
Gültig bis: 31. Januar 2026
Einzulösen auf die in der Spinsight App angebotenen Starter Kits oder auf Spinsight Produkte im Webshop.
 
Das perfekte Weihnachtsgeschenk!

Profitiere von 10 % Rabatt auf das Spinsight Player Pro Geschenkset inklusive 1-Jahresabo-Gutschein - das ideale 
Geschenk für jeden passionierten Tischtennisspieler.
• iOS (Apple App Store): https://apps.apple.com/us/app/spinsight/id6741476615
• Android (Google Play): https://play.google.com/store/apps/details?id=com.spinsight.spinsightw2
 
Technische Anforderungen
 
• Ein iPhone 13 oder neuer ist als Messgerät erforderlich.
• Android-Geräte können als Anzeige-/Viewer-Geräte verwendet werden, mithilfe der neuen Viewer-Device-Connection-
Funktion.
 
Starte noch heute
 
Lade die Spinsight App über die obenstehenden Links herunter und beginne, smarter zu trainieren.
Weitere Informationen über Spinsight findest du hier:
https://spinsight.com/de/home-de/
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fondée en 1936  
membre du Comité Olympique et Sportif Luxembourgeois  
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Communiqué de presse du 15 janvier 2026 

 
 De Nutte siegt mit Metz in der Champions League und steht im 

Viertelfinale – Niederlage für Mladenovic mit Grenzau 
 

Unsere Nationalspieler im Ausland 
 

Sarah De Nutte sorgte gestern Abend in der Champions League für den entscheidenden 
Punkt beim klaren 3:0-Sieg von Metz TT in Cagliari. Mit diesem Erfolg sicherte sich Metz den 
Gruppensieg und auch den Einzug ins Viertelfinale der Champions League, der allerdings 
bereits vor dem Spiel festgestanden hatte. 

De Nutte bewies in ihrem Einzel große Nervenstärke. Nach dem Verlust des ersten Satzes 
gegen Miriam Carnovale drehte sie die Partie eindrucksvoll. In den folgenden drei 
Durchgängen behielt sie jeweils mit dem knappstmöglichen Ergebnis die Oberhand und 
gewann das Match mit 3:1. Mit diesem Erfolg stellte sie den Sieg für ihr Team endgültig 
sicher. 

Luka Mladenovic musste in der Tischtennis Bundesliga hingegen eine Niederlage 
hinnehmen. Nach zuletzt starken Auftritten und wichtigen Siegen konnte der Grenzauer 
Spitzenspieler diesmal keinen Punkt beisteuern. Gegen Iulian Chirita unterlag Mladenovic 
mit 1:3, Grenzau verlor die Begegnung gegen Ochsenhausen insgesamt mit 0:3. 

 
Champions League 
Mittwoch, 14.01.2026 
 

Metz TT  - ASD Quattro Mori Cagliari   3-0 
De Nutte Sarah (WR 108)      - Carnovale Miriam  (ITA, WR 327)  3-1 -5, 10, 10, 9 
 
Deutschland, Herren 1. Bundesliga  
Mittwoch, 14.01.2026 
 
TTC Zugbrücke Grenzau   - TTF Liebherr Ochsenhausen   0-3 
Mladenovic Luka (DTTB 31)                     - Chirita Iulian (DTTB 15)   1-3 6, -7, -5, -6 
    

Sarah De Nutte

Luka Mladenovic
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Maël Van Dessel

  

Van Dessel Maël TTC indeland Jülich II  – 2025-2026 
 

 
Deutschland, Herren Regionalliga West  
Sonntag , 07.09.2025 
 
TTC indeland Jülich II   - SC Arminia Ochtrup     7-3 
Van Dessel Maël / Olteanu Dragos  - Douin Alexis / Kohne Mathis    3-2   10, -5, -8, 7, 6 
Van Dessel Maël - Douin Alexis      3-1   11, -9, 9, 8 
Van Dessel Maël - Kohne Mathis      3-0   7, 13, 6 
 
Deutschland, Herren Regionalliga West  
Samstag, 20.09.2025  
 
TTC indeland Jülich II   - Gießener SV     4-6 
Van Dessel Maël / Olteanu Dragos  - Sourav Saha / Fuchs Michael    3-2   7, -10, -9, 9, 12 
Van Dessel Maël - Sourav Saha      2-3   -7, 8, -6, 9, -6 
Van Dessel Maël - Bialek Artur     3-2   -9, 7, -6, 12, 8 
           
Deutschland, Herren Regionalliga West  
Samstag, 11.10.2025  
 
TTC indeland Jülich II   - BV Borussia Dortmund II    4-6 
Van Dessel Maël / Olteanu Dragos  - Yakymchuk Leonid / Tan Hasse Tyson   3-2   -9, -10, 7, 6, 4 
Van Dessel Maël - Bottroff Erik     1-3   -6, 9, -13, -7   
Van Dessel Maël - Helbing Björn      0-3   -8, -4, -12 
     
Deutschland, Herren Regionalliga West  
Samstag, 15.11.2025  
 
TTC indeland Jülich II   - TTC Waldniel      6-4 
Van Dessel Maël / Olteanu Dragos  - Fadeev Kirill / Kosolosky Olav    0-3   -9, -9, -7  
Van Dessel Maël - Fadeev Kirill      3-2   -10, -5, 11, 8, 3   
Van Dessel Maël - Kosolosky Olav     3-0   10, 5, 8   
 
Deutschland, Herren Regionalliga West  
Samstag, 22.11.2025  
 
TTC indeland Jülich II   - VFR Fehlheim 1928     7-3 
Van Dessel Maël / Olteanu Dragos  - Godec Aljaz/Schubert Bastian    3-1 9, 6, -8, 6 
Van Dessel Maël - Godec Aljaz      3-1 -8, 10, 7, 4 
Van Dessel Maël - Freund Timo      3-0 9, 4, 7   
       
Deutschland, Herren Regionalliga West  
Samstag, 10.01.2026  
 
TTC indeland Jülich II   - TTV 1951/66 Stadtallendorf    8-2 
Van Dessel Maël / Olteanu Dragos  - Bezbrozh Serafim / Laabs Noah    3-0 14, 4, 4  
Van Dessel Maël - Moreno Alex     3-0 7, 7, 6    
Van Dessel Maël - Bezbrozh Serafim     3-0 8, 9, 5  
    
       
Deutschland, Herren Regionalliga West  
Samstag, 24.01.2026  
 
TTC indeland Jülich II   - SC Arminia Ochtrup     
Van Dessel Maël / Olteanu Dragos  -   
Van Dessel Maël -         
Van Dessel Maël -       
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Veräinsoppen a regional Fördertraininger Saison 2025-2026 

 

D’FLTT bidd an der Saison 2025/2026 regional a veräinsoppen Traininger fir Jugendspiller op 4 
Standuerten un. D’Konzept vun dese Fördertraininger gesäit et vir, engagéiert an talentéiert 
Kanner fir e leeschtungstarken Training zesummenzebrengen an se och potenziell op eng 
Opnahm an d‘Aufbaugruppe virzebereeden. D’Leedung vun desen Traininger läit beim FLTT-
Trainerteam. D’Deelhuelen un desen Traininger erméiglecht et fir op weider Fördermossnahmen 
vum Verband, wéi z.B. Léiergäng an de Vakanzen agelueden ze ginn.  

Des Traininger fannen an der Saison 2025-2026 op folgende Plazen statt: 

 

• Méindes, 18:00-20:00  

Sportshal Wëlwerwolz (19 a Millefeld, L-9776, Wilwerwiltz) 

 

• Mëttwoches, 18:00-20:00  

Sportshal Lëntgen (50 rue de la Gare, L-7448, Lintgen) 

 

• Freides, 18:00-20:00  

Sportshall Atertlycée Réiden (1 Rue du Lycée, L-8508 Redange-sur-Attert) 

 

• Samschdes, 9:30-11:30 

Centre National Sportif et Culturel d'Coque (2 Rue Léon Hengen, L-1745 Kirchberg 
Luxembourg) 

 

Des Traininger fannen während alle reguläre Schoulwochen bis zum Schluss vun der Saison 
statt. An de Vakanzen wärten des Traininger net stattfannen, dofir awer verschidde Léiergäng. 
D’Plazen fir d‘Traininger op verschidde Sanduerten si limitéiert a wärten am Fall vun zeville 
Melldungen vum FLTT-Trainerteam no Spillstäerkt an Alter verginn.  

Bei Interesse deelzehuelen oder Froen, mellt iech w.e.g. beim Philippe Moulin, 
Jugendkoordinator vun der FLTT (pmoulin@fltt.lu), oder beim Tun Hubsch, Verbandstrainer bei 
der FLTT (tun.hubsch@gmail.com). 
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Einladung zum vereinsoffenen Lehrgang in Hesperingen  am 19. und 20. 
Februar 2026 

 

Am Donnerstag  und Freitag, dem 19. und 20. Februar 2026, bietet der Luxemburger 
Tischtennisverband in Zusammenarbeit mit dem Verein DT Houwald  einen vereinsoffenen Lehrgang  
im „Centre sportif Holleschbierg“  in Hesperingen  (Rue du Stade 2000, L-5812) an. 

Der Lehrgang findet an beiden Tagen von 9:30 -16:00 Uhr statt. Treffpunkt ist um 9:15 im 
Eingangsbereich  der Halle. Zwischen 12:00 und 1 3:30 Uhr wird eine Mittagspause stattfindet. Die 
Verpflegung der Spieler ist vom Veranstalter gewährleistet.  

Der Unkostenbeitrag pro Spieler beträgt 75 Euro, wobei das Mittagessen hier einbegriffen ist.  

Der Lehrgang richtet sich an alle Jugendspieler,  bis ein maximales Klassement von C 1. Die Teilnahme 
ist auch an nur einem Tag möglich.  

Eine schriftliche Anmeldung mit Angabe des Alters und des Klassements ist erforderlich und sollte 
über Mail an das Verbandssekretariat (fltt@pt.lu) bis zum 13. Februar gerichtet werden  

Die maximale Teilnehmerzahl liegt bei 50 Spielern. Sollten sich zu viele Spieler anmelden werden die 
zuerst Eingeschriebenen berücksichtigt.  

Im Rahmen dieses Lehrgangs findet zu den gleichen Zeiten ebenfalls eine Ausbildung zum Kids -
Coach statt, die in diesem Bio ausgeschrieben ist . Anmeldungen für die Kids Coach Ausbildung sind 
über Mail an pmoulin@fltt.lu zu richten 

 



KIDS-COACH AUSBILDUNG 
(Modul 1 vun der partie spécialisée am LUXQF 3 Dëschtennis) 

 
19. + 20. Februar 2026 um Houwald 

An Zesummenaarbecht tëschent der INAPS an der FLTT 
 
Déi 1. Etapp zu enger Ausbildung als Trainer am Dëschtennis ass d’Kids Coach Ausbildung. Sou eng 
Formatioun organiséiert den Dëschtennisverband zesumme mam INAPS, deen fir d’Trainerausbildung an 
alle Sportaarten zoustänneg ass.  
 
Dese Kids Coach gëtt organiséiert am „Centre sportif Holleschbierg“ zu Hesper (Rue du Stade 2000, L-
5812) an der Fuesvakanz (19. + 20. Februar 2026 ) an Zesummenaarbecht mat dem DT Houwald mat 
dësem Programm.  
 

Titres Cours Cours Dates Horaire Lieu 
Les exigences du TT 3 19.2.2026 09h00-

12h00 
Centre Sportif 
Holleschbierg 

Être enfant – pratique à la table 3 19.2.2026 13h30-
16h30 

Centre Sportif 
Holleschbierg 

Particularités chez l’enfant 3 20.2.2026 09h00-
12h00 

Centre Sportif 
Holleschbierg 

Premières expériences avec la raquette et la 
balle 

3 20.2.2026 13h30-
16h30 

Centre Sportif 
Holleschbierg 

 
Parallel zum Kids Coach fënnt zu derselwechter Zäit zu Hesper e veräinsoffene Léiergang fir Jugendspiller 
statt. D’Ausschreiwung fir dëse Léiergang fannt dir och am BIO. 
 
De Kids Coach ass den 1. Modul vun der partie spécialisée vun der formation de base LUXQF3, déi elo 
am Januar 2026 mat deenen éischte Coursen ugeet, awer och an de nächsten Joeren nach ugebuede 
wärt ginn. 
 
D’Zil vum Kids Coach Modul ass et, Ufänger fir eise Sport ze begeeschteren a si bei hiren éischte Schrëtt 
am Training an an de Competitiounen ze begleeden an ze betreien. Des Offer riicht sech un all déi, di 
wëllen Trainer, Coach oder Betreier am Dëschtennis ginn a Kleng a Grouss d'Freed un eisem Sport 
vermëttele wëllen. De Kids Coach adresséiert sech och u Jugendlecher a besonnesch och un Elteren. 
Virun allem fir d’Responsable Jeunes an de Veräiner misst dat interessant sinn.  
 
Fir un dem Kids Coach-Modul deelzehuelen musst dir kee gudde Spiller sinn an dir musst och keng 
Erfarung mat der Ausbildung hunn. Dir braucht och keng Lizenz bei eisem Verband.  
 
D’Konditiounen fir eng Umeldung fir de Kids Coach wieren: 

- Gültegen Médico 
- Mindestalter vu 14 Joer 

 
Als 1. Deel vun der LUXQF3-Ausbildung gëtt de “Kids Coach” mat engem LUXQF1 certifiéiert.  
 



Mir hoffen, datt vill Leit Loscht un der Aarbecht mat de Jonken am Training, bei Léiergäng a bei 
Compétitiounen fannen a duerno déi ganz Formatioun vum LUXQF3 maachen. D’Veräiner brauchen och 
Leit, déi des Formatioun ofgeschloss hunn, wa si wëllen an de Genoss vum Subside Qualité+ kommen, 
duerch deen de Veräiner eng grouss finanziell Ёnnerstëtzung vum Ministère des Sports accordéiert gëtt. 
 
Bei Froen oder fir iech unzemellen, bieden mir iech e Mail un de Philippe Moulin (pmoulin@fltt.lu) ze 
schecken. Wann dir elo direkt an desem Joer nach gären den LUXQF3 Diplom maacht, dann deelt dat 
w.e.g esou schnell wéi méiglech mat, well de LUXQF3 2026 schon am Januar start an zum Deel aaner 
Konditiounen fir d’Teilnahme huet. 
 
Commission des Programmes vum Deschtennis an der INAPS (Institut National de l’Activité Physique et 
des Sports) : 
Henri Dielissen   Romain Sahr  Jeff Haliniak     Tom Schmit  
 
Chargé de formation et de développement – tennis de table: 
Philippe Moulin 
 
Sportdirektor FLTT 
Heinz Thews 
 



IT’S ALL ABOUT
GOOD TASTE



31

Bulletin d’Information Officiel 02/2026

Mitteilungen und Anweisungen 31



Se
ni

or
s 

'W
el

t'
Se

ni
or

s 
'E

ur
op

a'
Ju

ge
nd

K
Sp

T
NL

1 
PO

NL
1 

PD
N

L2
•N

L3
SE

N 
RL

 (P
R-

D6
)

DA
M

ES
JE

UN
ES

N
at

. V
er

ba
nd

s-
O

rg
T

Ve
rä

in
s-

To
ur

no
i

1
1

2
2

3
Le

nn
en

g
3

4
Lë

ns
te

r
4

5
5

6
6

7
7

8
W

TT
 C

ha
m

pi
on

s
8

9
Q

AT
9

10
D

oh
a

S-
2.

1
S-

2.
1

S-
2.

1
C

-2
.2

10
11

K
rit

er
iu

m
 (F

in
.)

11
12

(L
ën

st
er

)
12

13
13

14
W

TT
14

15
St

ar
 C

on
te

nd
er

ZB
D

-2
.1

15
16

Q
AT

ET
TU

16
17

D
oh

a
Eu

ro
pe

 T
ro

ph
y

17
18

R
eg

io
na

l S
ta

ge
18

19
19

20
W

TT
20

21
C

on
te

nd
er

21
22

O
M

A
22

23
M

us
ca

t
23

24
S-

2.
2

S-
2.

2
S-

2.
2

C
-2

.3
24

25
Lë

nt
ge

n
25

26
26

27
27

28
28

29
ZE

D
-2

.2
29

30
30

31
ZF

N
-2

.3
S-

2.
3

S-
2.

3
S-

2.
3

C
-2

.4
31

Se
ni

or
s 

'W
el

t'
Se

ni
or

s 
'E

ur
op

a'
Ju

ge
nd

K
Sp

T
NL

1 
PO

NL
1 

PD
N

L2
•N

L3
SE

N 
RL

 (P
R-

D6
)

DA
M

ES
JE

UN
ES

N
at

. V
er

ba
nd

s-
O

rg
T

Ve
rä

in
s-

To
ur

no
i

JA
N

JA
N

JA
N

JA
N

N
EI

JO
ER

SC
H

D
AG

N
-2

.1
ZA ZC ZD

C
U

P 
FI

N
AL

S

N
-2

.2

A
u

g
u

s
t 

2
0

0
6

   
   

   
   

F 
L 

T 
T 

 : 
 S

ai
so

nk
al

en
ne

r  
20

25
 - 

20
26

Ve
rs

io
un

 : 
05

/1
2/

20
25

   
   

   
   

  



Se
ni

or
s 

'W
el

t'
Se

ni
or

s 
'E

ur
op

a'
Ju

ge
nd

K
Sp

T
NL

1 
PO

NL
1 

PD
N

L2
•N

L3
SE

N 
RL

 (P
R-

D6
)

DA
M

ES
JE

UN
ES

N
at

. V
er

ba
nd

s-
O

rg
T

Ve
rä

in
s-

To
ur

no
i

1
ZF

N
-2

.3
K

or
da

ll
1

2
W

TT
2

3
W

TT
 F

ee
de

r
Yo

ut
h 

C
on

te
nd

er
3

4
TU

R
TU

N
4

5
N

ev
se

hi
r

Eu
ro

pe
Tu

ni
s

5
6

To
p 

16
 C

up
W

TT
 Y

ou
th

 S
ta

r C
on

t.
6

7
SU

I
TU

N
S-

2.
4

S-
2.

4
S-

2.
4

C
-2

.5
7

8
M

on
tre

ux
Tu

ni
s

B
ee

te
bu

er
g-

P.
8

9
9

10
W

TT
10

11
W

TT
Yo

ut
h 

C
on

te
nd

er
11

12
St

ar
 C

on
te

nd
er

PO
R

Eu
ro

pe
ZH

D
-2

.3
12

13
IN

D
Vi

la
 R

ea
l

Yo
ut

h
13

14
C

he
nn

ai
Se

rie
s

IL
M

 B
: C

oq
ue

14
15

IL
M

 C
/D

: N
'k

äe
rje

ng
15

16
16

17
17

18
18

19
19

20
W

TT
20

21
ZJ

R
B

ie
ke

re
ch

21
22

Si
ng

ap
or

e
ZK

R
L&

G
-D

ay
 2

L&
G

-D
ay

 2
22

23
Sm

as
h

(N
ac

he
r)

23
24

24
25

SG
P

25
26

ZK
a

PO
 1

/4
-F

26
27

Si
ng

ap
or

e
27

28
ZL

N
-2

.5
S-

2.
5

S-
2.

5
S-

2.
5

C
-3

.1
28

Se
ni

or
s 

'W
el

t'
Se

ni
or

s 
'E

ur
op

a'
Ju

ge
nd

K
Sp

T
NL

1 
PO

NL
1 

PD
N

L2
•N

L3
SE

N 
RL

 (P
R-

D6
)

DA
M

ES
JE

UN
ES

N
at

. V
er

ba
nd

s-
O

rg
T

Ve
rä

in
s-

To
ur

no
i

FU
ES

EN
T

FE
B

FE
B

FE
B

FE
B

N
-2

.4
ZG ZI

A
u

g
u

s
t 

2
0

0
6

   
   

   
   

F 
L 

T 
T 

 : 
 S

ai
so

nk
al

en
ne

r  
20

25
 - 

20
26

Ve
rs

io
un

 : 
09

/0
1/

20
26

   
   

   
   

  



LA FÉDÉRATION LUXEMBOURGEOISE DE
TENNIS DE TABLE présente ses

SPONSORS ET PARTENAIRES


